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Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 14.06.2025:
•	 Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach
	 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500
Sonntag, 15.06.2025:
•	 Rochus-Apotheke, 66583 Spiesen-Elversberg
	 Hauptstraße 100, Telefon 06821 73332
Samstag, 21.06.2025:
•	 Rosen-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
	 Rickertstraße 17, Telefon 06894 4993
Sonntag, 22.06.2025:
•	 Sebastian-Apotheke, 66440 Blieskastel
	 Bliesgaustraße 21a, Telefon 06842 51430

Anzeige

�Sonstige wichtige Rufnummern:
•	 Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•	� Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•	� Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•	� Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•	� Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•	� Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

Tierärzte� www.tierarzt-saar.de
� Tel. 0 18 05 84 37 36✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei � 110
Feuerwehr & Notruf� 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft� 116117✚
• �Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
• �Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
• �An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte� 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.kzv-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte: Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808, Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung
Rohrbach: Martin Biedermann, Mobil 0176 417 16 978, martin.bieder-
mann@spd-rohrbach.de. Ortsverwaltungsstelle Rohrbach, Obere Kaiser-
straße 134, 66386 Rohrbach, Öffnungszeiten: Do.: 14-17 Uhr, Ansprech-
partnerin: Frau Weiß, ovstrohrbach@st-ingbert.de, 06894 5908003
Hassel: Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstunde: Mo. 17-18 Uhr, 
Ortsverwaltungsstelle Hassel, Marktplatz 1, 66386 Hassel, Öffnungszei-
ten: Do.: 9-12 Uhr, Ansprechpartnerin: Frau Weiß, ovsthassel@st-ingbert.
de, 06894 51041
Oberwürzbach-Reichenbrunn-Rittersmühle: Dunja Sauer, 
Tel. 0170 575 27 99, dunja-sauer@t-online.de, Dunja Sauer hat folgende 
Sprechstunden: Di.:16.30-18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
  Ortsverwaltungsstelle Oberwürzbach, Hauptstr. 94, 66386 Oberwürz-
bach, Öffnungszeiten: Di.: 14-17 Uhr, Ansprechpartnerin dort ist Frau 
Hauck, ovstoberwuerzbach@st-ingbert.de, 06894 6307
Rentrisch: Stefan Paulus, stefan.paulus@jse-online.de, Mobile 0173 
6523458, Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

 Bad-Neugestaltung
 Bad-Renovierung
 Verbundstein- & Terrassenbau
Schnell – sauber – günstig

HEMKI
Fliesen- & Natursteinarbeiten
Tel. 0172-80 55 986

Wir sprechen deutsch, syrisch, kurdisch und arabisch.

Inh. Al-Ahamad Jamal

• Fliesen
• Bodenbeläge
• Innenausbau
•  Abriss- &  

Entrümpelungs- 
arbeiten

Sie erreichen uns unter  0171 / 2 14 47 88
Kirchstraße 26 · 66359 BOUS
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 Besuch bei der Kräuterhexe mit Workshops und einem Abstecher zur 
Polizei St. Ingbert, sowie ein Ausflug in den Klettergarten Fun Forest 
mit Zwischenstopp am Wasserspielplatz. Außerdem tauchen die Kin-
der im Römermuseum Schwarzenacker ab in die vergangene Römer-
zeit und erleben tierische Abenteuer im Wildpark Saarbrücken. Von 
Kreativität über Adrenalin bis hin zum Tierkontakt wird alles geboten! 
Die Teilnahmegebühr beträgt 75 Euro pro Person.
Das Programm findet täglich von 8:15 Uhr bis mindestens 16 Uhr statt 
– manchmal länger, wenn es programmtechnisch von Nöten ist. Es 
besteht die Möglichkeit einer Frühbetreuung ab 07:30 Uhr.
Die Veranstaltungen werden von zwei hauptamtlichen Jugendpfle-
gerinnen und mindestens zwei ausgebildeten Jugendleiterinnen 
und Jugendleitern begleitet.
Weitere Informationen und Anmeldungen über die Internetseite: 
www.st-ingbert.feripro.de 
Bitte beachten Sie, die Plätze sind begrenzt!
Weitere Informationen erhalten Sie im Kinder- und Jugendbüro der 
Stadt St. Ingbert: Julia Klesen: 06894 13185, Luisa Hintermeier: 06894 
13188 oder Jörg Henschke: 06894 13189, E-Mail: jugend@st-ingbert.de.

Runder Tisch Bevölkerungsschutz 
in St. Ingbert:  Zusammenarbeit gestärkt – 
neue Strukturen vorgestellt
Im Rathaus von St. Ingbert trafen sich im Mai Vertreter der Sicher-
heitsorganisationen zu einem Runden Tisch Bevölkerungsschutz. Auf 
Einladung von Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer und dem Bereich 
Bevölkerungsschutz kamen Vertreterinnen und Vertreter von Feu-
erwehr, Polizei, THW, DRK, DLRG, Stadtverwaltung und dem Kreis-
verbindungskommando der Bundeswehr zusammen, um sich über 
aktuelle Entwicklungen im Zivil- und Katastrophenschutz auszutau-
schen.
Ziel des Treffens war es, sich kennenzulernen, die Zusammenarbeit 
zu vertiefen, neue Strukturen vorzustellen und bestehende Prozesse 
weiter zu optimieren. Im Mittelpunkt stand die Vorstellung des neu 
geschaffenen Bereichs Bevölkerungsschutz innerhalb der Stadtver-
waltung. Hier wird aktuell der Aufbau eines modernen Krisenmana-
gements vorangetrieben.
„Sicherheit ein Gesicht geben“ in der Fußgängerzone am 14. Juni
Die Akteure des Bevölkerungsschutzes präsentieren sich im Juni der 
Bevölkerung. Als sichtbares Zeichen der Zusammenarbeit lädt die 
Stadt gemeinsam mit den Blaulichtorganisationen zur Veranstaltung 
„Sicherheit hat ein Gesicht“ am Samstag, 14. Juni 2025, von 10 bis 13 
Uhr in die Fußgängerzone St. Ingbert ein. Bei einer großen „Blaulicht-
meile“ stellen sich Polizei, Feuerwehr, THW, DLRG, DRK, Bundeswehr 
und weitere Akteure vor. Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürger zu in-
formieren, für den Bevölkerungsschutz zu sensibilisieren – und neue 
Mitglieder zu gewinnen.

Neuer Online-Service der Stadt St. Ingbert: 
Fundsuche und Verlustanzeige jetzt digital 
möglich
Ab sofort bietet die Stadt St. Ingbert einen neuen digitalen Service für 
Bürgerinnen und Bürger an, die verlorene Gegenstände suchen oder 
einen Verlust melden möchten. Über das Serviceportal auf der städti-
schen Internetseite können diese Dienstleistungen nun bequem on-
line genutzt werden – rund um die Uhr und ganz ohne Wartezeiten.
Unter der Rubrik „F“ wie Fundbüro stehen zwei neue Funktionen zur 
Verfügung: die „Online Fundsuche“ sowie die „Online Verlustanzeige“. 
Mit wenigen Klicks lässt sich überprüfen, ob ein vermisster Gegen-
stand bereits gefunden und abgegeben wurde. Sollte dies nicht der 
Fall sein, kann direkt online eine Verlustanzeige erstattet werden. Die 
dabei eingegebenen Daten werden automatisch in das neue digitale 
Fundsystem übernommen und mit vorhandenen Fundstücken abge-
glichen – so erhöht sich die Chance, verlorene Gegenstände schneller 
wiederzufinden und korrekt zuzuordnen.
Wichtig: Gefundene Gegenstände müssen weiterhin persönlich im 
Fundbüro abgegeben werden. Eine Online-Meldung ist hierfür nicht 
ausreichend.
Und so einfach funktioniert es:
•  Besuchen Sie die Internetseite der Stadt St. Ingbert.
•  Öffnen Sie das Serviceportal.

AktuellesA
CISPA loves IGB – Großes Bürgerevent  
am 21. Juni 2025, Alten Schmelz in St. Ingbert
Einmal ist keinmal – zweimal ist Tradition. Am 21. Juni 2025 ab 
12:45 Uhr bis 18:00 Uhr lädt das CISPA Helmholtz-Zentrum für 
Informationssicherheit erneut alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie Interessierte zum Forschen und Feiern ein – mitten in St. Ing- 
bert, auf dem historischen Gelände der Alten Schmelz.
In diesem Rahmen bietet das CISPA spannende Einblicke in seine 
vielfältigen Arbeitsbereiche – von international renommierter For-
schung über moderne Verwaltung bis hin zu Service und Technik. 
Auch als Arbeitgeber stellt sich das Zentrum vor: Eine Jobbörse in-
formiert über attraktive Karrieremöglichkeiten für Fachkräfte aus 
der Region. Mitmachstationen, familienfreundliche Angebote und 
ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm machen den Tag zu  
einem Erlebnis für alle Generationen.
Das Programm im Überblick (Start 12:45 Uhr, Ende 18:00 Uhr):
Ab 12:45 Uhr	� Zum Auftakt des Festes spielt die Bergkapelle St. Ingbert
	� Die Maus und der Elefant sind zu Besuch und begeis-

tern mit ihrer interaktiven Show „Tanz mal mit der Maus“
	� Kinderzelt mit Kinderschminken Ballonmodellage 

und Hüpfburg
	� Escape Room und Mitmachstationen des CISPA 

Cysec Lab
	� Markt der Möglichkeiten des CISPA und der Stadt St. 

Ingbert – Jobbörse des CISPA
	 Live-Demonstrationen der CISPA-Forschung
Ab 14:00 Uhr	� Keynote von Prof. Dr. Dr. h. c. Michael Backes, dem 

CEO und Gründungsdirektor des CISPA 
	 sowie Grußworte von Gästen
Ab 15:30 Uhr	 CISPA-Forschende und -Startups im Gespräch
	� E-Sports-Turnier mit den Gaming-Profis der SV Elvers-

berg
Wer zwischendurch eine Pause braucht, kann sich an unseren  
Essensständen stärken. Von frischer Pinsa über Pasta und Gegrilltes 
bis hin zu veganen und vegetarischen Gerichten – unsere Auswahl 
lässt keine Wünsche offen.
CISPA und St. Ingbert – gemeinsam in die Zukunft
Das CISPA und die Stadt St. Ingbert gehen einen zukunftsweisen-
den Schritt. Mit dem Bau des CISPA-Forschungscampus auf dem 
Neumann-Gelände in den kommenden Jahren entsteht dort eine 
hochmoderne Forschungsumgebung, die Spitzenforschung im 
Herzen des Saarlandes ermöglicht und international anerkannte 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler anzieht.
„Das CISPA eröffnet uns eine Jahrhundert-Chance, die wir mit offe-
nen Armen ergreifen. Es ist eine Chance für uns alle, für unsere Wirt-
schaft, für unsere Gemeinschaft und für die Zukunft unserer Stadt“, 
sagt Prof. Dr. Ulli Meyer, Oberbürgermeister der Stadt St. Ingbert.
Auch für das CISPA stellt der neue Campus einen bedeutenden Mei-
lenstein dar. „Wir sind dankbar, dass wir all unsere Mitarbeitenden 
unter dem Dach eines einzigen, modernen Wissenschaftsgebäu-
des unterbringen können, welches neue Maßstäbe für Forschungs-, 
Kommunikations- und Arbeitskultur setzen wird. Dies ist von un-
schätzbarer Wichtigkeit für unsere gemeinsame Forschung und wird 
uns erlauben, unsere Vision weiterhin erfolgreich und mit großer  
Leidenschaft zu verfolgen“, erklärt Prof. Dr. Dr. h. c. Michael Backes, 
CEO und Gründungsdirektor des CISPA.

Lust auf Spiel, Spaß und Action  
in den Sommerferien?
Das Kinder- und Jugendbüro St. Ingbert lädt in Kooperation mit 
dem Jugendamt des Saarpfalz-Kreises alle Kinder von 6 bis 13 
Jahren zum Sommerferienspaß 1 ein.
Beim Sommerferienspaß 1, in der Woche vom 4. bis 8. August 2025, 
erleben die Kinder eine spannende Woche voller Spiel, Abenteuer 
und Entdeckungen.
Auf dem Programm stehen ein kreativer Spiel- und Basteltag, ein  
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•  Wählen Sie dort die Rubrik „F“ wie Fundbüro.
Mit diesem neuen Angebot baut die Stadtverwaltung ihren digitalen 
Bürgerservice weiter aus und erleichtert den Zugang zu wichtigen 
Dienstleistungen – komfortabel, zeitsparend und nutzerfreundlich.
Für Rückfragen bezüglich Fundbüro steht das Bürgerservice-Center 
der Stadt St. Ingbert gerne zur Verfügung: Telefon: 06894 13-160

Die Streuobstwiese Rohrbachtal – Ein Ort der 
Artenvielfalt, Tradition und Zukunft
Im Rohrbachtal, angrenzend an die Straße "Auf der Spick“, liegt ein 
wertvolles Naturareal: die Streuobstwiese Rohrbachtal. Sie verkörpert 
das gemeinsame Engagement der Stadt St. Ingbert und des NABU St. 
Ingbert für den Schutz und die Förderung der biologischen Vielfalt 
im Saarland.
Die Gesamtfläche von 16.900 Quadratmetern teilt sich auf in einen 
5.900 Quadratmeter großen städtischen Teil im Eigentum der Stadt 
St. Ingbert sowie eine 11.000 Quadratmeter große Pachtfläche, die 
vom NABU St. Ingbert naturschutzfachlich betreut und bewirtschaf-
tet wird.
Ein fruchtbarer Lebensraum und ein Tag für junge Entdeckerin-
nen und Entdecker
Die Streuobstwiese profitiert von hervorragenden Bodenverhältnis-
sen, die tiefgründig, nährstoffreich und besonders fruchtbar sind. 
Zudem prägen die Böden ein hoher Humusgehalt sowie holozäne 
Flusssedimente, die meist eine fruchtbare Mischung aus Sand, Schluff 
und Lehm enthalten. Anlässlich des Tags der biologischen Vielfalt am 
22. Mai 2025 wurde die Obstvielfalt durch gezielte Neupflanzungen 
erweitert.
Ein besonderes Highlight des Tags der biologischen Vielfalt war die 
Teilnahme der Schülerinnen der 4. Klasse der Albert-Weisgerber-
Grundschule St. Ingbert. "Ich freue mich ganz besonders, dass ihr 
heute gekommen seid, um tatkräftig beim Pflanzen der Obstbäume 
zu helfen. Diese unscheinbare Wiese hier ist unglaublich wertvoll, 
nicht nur für die Natur, sondern auch für uns Menschen", begrüßte 
der Nachhaltigkeitsbeauftragte Claus Günther die Kids.
In Kleingruppen aufgeteilt, erkundeten sie die Streuobstwiese an 
mehreren thematischen Stationen. An der Pflanzstation mit Claus 
Günter pflanzten sie gemeinsam die neuen Obstbäume. An der Bo-
denstation, betreut von Werkstudent Max Sokoli, wurden mithilfe 
von Lupen die Lebewesen und die Zusammensetzung des Bodens 
erforscht. Die Lebensraumstation unter der Leitung von Helmut Graf 
vom NABU führte die Schülerinnen durch den alten Teil der Wiese, 
wo sie Insektennisträume entdeckten und die Vielfalt an Lebensräu-
men kennenlernten. Sein Schwerpunkt lag an diesem Morgen darin, 
den Kindern den Lebensraum Streuobstwiese und deren Erhalt  
näherzubringen. "So eine Streuobstwiese, wie wir sie hier vorfinden, 
ist das Sinnbild einer intakten Natur. Aus diesem Grund müssen wir 
Flora und Fauna pflegen, denn ohne eine intakte Natur kann der 
Mensch nicht existieren", sagte Helmut Graf und erklärte die Wichtig-
keit des Gleichgewichts an vielen Beispielen.

Gepflanzt wurden unter anderem die Apfelsorten 'Cox Orange  
Renette', ein edler Herbst- und Winterapfel sowie ausgezeichneter 
Pollenspender, 'Ananasrenette', ein aromatischer Klassiker und Be-
stäuber für Cox Orange, sowie 'Ontario', ein lagerfähiger Winterapfel 
für sonnige Standorte. Ergänzt wurden diese durch die Zwetschen-
sorte 'Wangenheims', die selbstbestäubend und besonders robust ist, 
sowie durch die Birnensorten 'Clapps Liebling', eine süße Sommer-
tafelbirne, und 'Köstliche von Charneu', eine saftige Herbstbirne mit 

guten Bestäubereigenschaften. Ziel der Sortenauswahl war es, die 
Bestäubungssituation auf der Streuobstwiese gezielt zu verbessern, 
indem ergänzende, gut harmonierende Sorten ausgewählt wurden.
Mehr als nur Bäume: Ein Hotspot der Biodiversität
Die Streuobstwiese bietet vielfältige Lebensräume für Wildbienen, 
Schmetterlinge, Käfer und Vögel. Statt auf Pestizide setzt man hier 
auf eine extensive Pflegeweise, die den Erhalt und die Förderung der 
regionalen Sortenvielfalt sowie der genetischen Vielfalt unterstützt. 
Streuobstwiesen zählen zu den artenreichsten Lebensräumen  
Mitteleuropas – ein unschätzbarer Wert für den Naturschutz in  
unserer Region.
Die Entwicklung der Streuobstwiese Rohrbachtal ist noch nicht  
abgeschlossen. Für den Herbst 2025 sind weitere Neupflanzungen  
geplant. Darüber hinaus soll die Fläche durch die Anlage von  
Blühstreifen und gezielten Insektenbiotopen – etwa für Wildbienen – 
weiter aufgewertet werden.
Der Tag der biologischen Vielfalt wurde organisiert von der Abtei-
lung Stadtgrün der Stadt St. Ingbert unter Leitung von Christian Lam-
bert und Werkstudent Max Sokoli, dem Nachhaltigkeitsbeauftragten 
Claus Günter, der Biosphären-VHS St. Ingbert mit Claudia Pfaff sowie  
Helmut Graf vom NABU St. Ingbert. Abschließend dankte Claus  
Günther noch den Mitarbeitern des städtischen Betriebshofes, die 
am Tag vorher die Wiese gemäht, Pflanzlöcher vorbereitet sowie die 
Arbeitsmaterialien zur Verfügung gestellt hatten.

Am Tag der biologischen Vielfalt lernten die Kids einiges über die Arten-
vielfalt von Werkstudent Max Sokoli, dem Nachhaltigkeitsbeauftragten 
Claus Günther, Helmut Graf, NABU, und Alexander Schneider, Gärtner-
meister Baubetriebshof (hintere Reihe v.l.n.r.).
Fotos: Giusi Faragone

"Tag des Liedes"  
am 21. Juni in der Fußgängerzone
Großes entsteht immer im Kleinen, so der Slogan des Saarlandes. 
Und dass dies schon Jahrzehnte funktioniert, beweist der KreisChor-
Verband St. Ingbert mit jedem „Tag des Liedes“. Bekannt über die 
Grenzen hinaus, früher als Bier- und Lyonerfest, danach umbenannt 
in Saarländisches Chorfestival, ist der „Tag des Liedes“ nicht mehr aus 
dem Kalender wegzudenken.
Er findet dieses Jahr am Samstag, 21. Juni, ab 10:30 Uhr, vor der Engel-
bertskirche in Kooperation mit der Stadt St. Ingbert statt. Zehn Chöre 
werden im halbstündigen Wechsel auf der Bühne eine musikalische 
Vielfalt ihres Repertoires darbieten.
Beginnen wird die Kita Sonnenblume Hassel, gefolgt vom Chor 98 
der Chorgemeinschaft aus Ommersheim. Der MGV Frohsinn wird 
mit dem Fastnachtschor, dem Shantychor und dem Männerchor auf-
treten und zeigen, was Chor alles kann. Der Chorleiter Jan Hendrik  
Dithmar hatte alle Hände voll zu tun, aber auch viel Freude beim  
Einstudieren der unterschiedlichen Literatur. Die renommierte Chor-
leiterin Barbara Ikas wird mit dem Frauenchor Pro Musica und dem 
Barbara Ikas Jugendchor das Spektrum von Jugend- bis Erwachse-
nengesang zeigen. Der Chor der Brauerei Becker und der Männer-
chor Rohrbach proben seit einem Jahr zusammen. Unter der Leitung 
von Chordirektor Everard Sigal tritt eine Männerchorgemeinschaft 
auf die Bühne, die quer durch die Männerchorliteratur verschiedene  

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 17.06.2025 
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 -  Verpackungen müssen vor dem Einwerfen entfernt werden.
Diese Dinge gehören in die Biotonne:
•  Obst- und Gemüsereste
•  Gekochte und rohe Essensreste (ohne Verpackung)
•  Fleisch- und Fischreste, Knochen
•  Kaffee- und Teefilter, Brotreste
•  Eierschalen, Nussschalen
•  Schnittblumen, Topfpflanzen
•  Fallobst, kleine Mengen Laub, Gras- und Heckenschnitt
Diese Dinge dürfen NICHT in die Biotonne:
•  �Plastiktüten oder -folien, auch keine kompostierbaren oder
    biologisch abbaubaren!
•  Verpackungen aller Art (auch von Lebensmitteln)
•  Windeln, Hygieneartikel, Katzenstreu
•  Metall, Glas, Steine, Keramik
•  Asche, Zigarettenreste, Staubsaugerbeutel, Kehricht
•  Kleidung, Lederreste, tote Tiere
•  Flüssige Abfälle
So geht’s richtig:
-  Sammeln Sie Bioabfälle in Zeitungspapier oder Papiertüten.
-  Keine Plastik- oder Bioplastikbeutel verwenden!
- � �Legen Sie den Boden der Biotonne mit Zeitungspapier aus – das 

verhindert Gerüche und hilft beim Sauberhalten.
Was passiert bei Fehlbefüllung?
Die Stadt St. Ingbert (ABBS) wird die Biotonnen regelmäßig kont-
rollieren. Wenn falsche Abfälle in der Tonne sind, wird sie nicht ge-
leert. Stattdessen erhalten Sie einen Hinweiszettel. Sie können dann: 
die Störstoffe selbst entfernen oder die Tonne als Restmülltonne zur 
nächsten Abfuhr anmelden (Tel. 06894 /13362). Die Entleerung wird 
dann wie eine Restmülltonne abgerechnet.
Wiederholte Verstöße können mit Bußgeldern geahndet werden.
Warum das Ganze?
„Mit den neuen Regeln investieren wir in die Umwelt und in die  
Qualität des Komposts. Nur wenn alle mitmachen, können wir Mikro-
plastik vermeiden und ein sauberes Naturprodukt erzeugen“, so die 
Stadtverwaltung
Fragen?
Abfall-Bewirtschaftungs-Betrieb St. Ingbert (ABBS), abfall@st-ingbert.de
Bitte helfen Sie mit – für eine saubere Stadt und eine gesunde  
Umwelt!

Erneute Sabotage an Schranke im  
Schmelzerwald – Stadt erstattet Strafanzeige
Bereits zum zweiten Mal innerhalb kurzer Zeit ist die Schranke in der 
Straße Schmelzerwald Ziel einer mutwilligen Sabotage geworden. 
Am Freitag wurde durch städtische Mitarbeiter eine erneute Sach-
beschädigung an der Absperreinrichtung in Höhe der Hausnummer 
137 festgestellt.
Nach derzeitigem Stand wurde das angebrachte Bügelschloss ent-
fernt und die Schranke gewaltsam geöffnet. Anschließend wurde im 
hinteren Teil der Vorrichtung ein Bolzen eingesetzt, um die Funktion 
gezielt zu blockieren. Der Schaden beziffert sich auf einen vierstelli-
gen Betrag. Die Kosten gehen zu Lasten der Allgemeinheit.
Wer Beobachtungen gemacht hat oder Hinweise zu den Tätern  
geben kann, wird gebeten, sich an die Polizeiinspektion St. Ingbert 
oder das Ordnungsamt zu wenden.

Illegale Müllentsorgung in Oberwürzbach:  
Täter ermittelt – Stadt erstattet Strafanzeige
Ein aktueller Fall illegaler Müllentsorgung in Oberwürzbach konn-
te erfolgreich aufgeklärt werden. Auf einem Waldparkplatz in der  
Nähe des Ortsteils wurde eine größere Menge Bauschutt und  
Restmüll entdeckt.
Die städtische Mülldetektivin nahm umgehend die Ermittlungen auf 
und sicherte vor Ort erste Hinweise. Dabei stieß sie auf Spuren, die 
zu einem Wohnanwesen in Oberwürzbach führten. Dort stellte sich 
heraus, dass kürzlich Sanierungsarbeiten stattgefunden hatten. Auf 
Nachfrage ergaben weitere Ermittlungen, dass eine externe Firma 
mit der Entsorgung des anfallenden Mülls beauftragt worden war – 
für mehrere hundert Euro.
Doch statt den Abfall ordnungsgemäß zu entsorgen, entsorgte das 
Unternehmen den Müll illegal im Wald. Die verantwortliche Firma 

Darbietungen geben wird. Die beiden Chöre veranstalten dieses Jahr 
im September ein großes Jubiläumskonzert. Als Gastchöre werden 
der befreundete Singkreis aus Heinitz sowie der Chor 4-Sounds aus 
Völklingen auf der Bühne stehen.
Die Moderation übernimmt der Vorsitzende des KreisChorVerbandes 
St. Ingbert Werner Zeitz persönlich. Er berichtet dabei viel Interessan-
tes über die Chöre und ihre Gesangsstücke.

Am "Tag des Liedes" treten viele unterschiedliche Chöre auf der Bühne vor 
der Engelbertskirche auf.� Foto: KreisChorVerband
Die Zuhörerinnen und Zuhörer erwartet ein breit aufgestelltes 
Liedgut aus Bekanntem, Neuem und heiterem Gesang, der kurzweilig  
die Fußgängerzone von St. Ingbert erfüllen wird.

Stadt St. Ingbert stärkt Schwimmausbildung: 
Mehr Fördermittel für Vereine ab diesem Jahr
Die Stadt St. Ingbert wird ab dem Jahr 2025 die Schwimmausbildung 
von Kindern und Jugendlichen sowie den Erwerb von Rettungs-
schwimmabzeichen deutlich stärker fördern. Dies wurde im Rahmen 
eines konstruktiven Gesprächs zwischen Vertretern der Bäderbesitz-
gesellschaft, der Stadtverwaltung und den Vertretern der schwimm-
sporttreibenden Vereine am 20. Mai 2025 vereinbart.
Konkret beschlossene Fördermaßnahmen:
•  �4.000 Euro jährlich als Sonderzuschuss für die Durchführung von 

Kursen wie „Seepferdchen“, „Schwimmabzeichen Bronze“ und  
vergleichbare Formate

•  �1.000 Euro jährlich zur Unterstützung beim Erwerb oder Erhalt des 
Rettungsschwimmabzeichens Silber oder Gold.

•  �Der städtische Zuschuss zu den Bahngebühren im Hallenbad  
„das blau“ wird stufenweise erhöht:

	 2025 Erhöhung auf 30 %
	 2026 Erhöhung auf 35 %
	 2027 Erhöhung auf 40 %
Eine Überprüfung der Förderstruktur erfolgt nach Ablauf der dreijäh-
rigen Staffelung.
Von Seiten der Vereinsvertreter wurde die neue Förderstruktur be-
grüßt. Ein entsprechender Antrag zur Umsetzung wird parteiüber-
greifend im Stadtrat eingebracht.
Jeremy Wendel, Aufsichtsratsvorsitzender der Bäderbesitzgesell-
schaft, erklärt: „Es ist uns wichtig, dass Kinder das Schwimmen erler-
nen und auch sicher schwimmen können. Die Vereine leisten hierzu 
einen wichtigen Beitrag – das gehört unterstützt.“
Die Stadt St. Ingbert setzt damit ein deutliches Zeichen für die Förde-
rung der Schwimmausbildung und die Stärkung der Vereinsarbeit im 
Bereich Sicherheit und Prävention.

Strengere Regeln für die Biotonne –  
Bitte helfen Sie mit!
Seit 1. Mai 2025 gelten bundesweit neue, strengere Regeln für die 
Befüllung der Biotonnen. Auch in St. Ingbert werden die Inhalte der 
Biotonnen künftig genauer kontrolliert. Ziel ist es, Plastik und ande-
re Störstoffe aus dem Biomüll zu verbannen, damit daraus sauberer 
Kompost entstehen kann – zum Schutz unserer Umwelt.
Was heißt das für Sie?
-  In die Biotonne dürfen nur organische (also verrottbare) Abfälle.
-  �Plastik – auch sogenanntes „kompostierbares Bioplastik“ – gehört 

nicht in die Biotonne.



KW 24-25/2025 11.06.2025 – 25.06.2025
7

konnte zwischenzeitlich ermittelt werden. Die Stadt St. Ingbert hat 
Strafanzeige erstattet.
Stadt warnt vor unseriösen Anbietern
Solche Vorfälle schaden nicht nur der Umwelt, sondern verursachen 
auch Kosten, die letztlich die Allgemeinheit trägt. Die Stadt St. Ingbert 
warnt deshalb eindringlich vor dubiosen Haustürgeschäften, insbe-
sondere im Zusammenhang mit Entrümpelungen, Sanierungen und 
Entsorgungsangeboten.
Die Verwaltung empfiehlt Bürgerinnen und Bürgern, ausschließlich 
mit bekannten, regional verankerten und nachweislich zertifizierten 
Fachbetrieben zusammenzuarbeiten. Ebenso besteht die Möglich-
keit gegen eine kleine Gebühr Bauschutt auf dem Wertstoffhof zu 
entsorgen.
Gemeinsam gegen Umweltverschmutzung
Die Stadt bedankt sich bei den aufmerksamen Bürgerinnen und  
Bürgern, die mit ihren Hinweisen zur Aufklärung beigetragen haben. 
Nur gemeinsam kann wirksam gegen Umweltverschmutzung und  
illegale Entsorgung vorgegangen werden.

In Oberwürzbach entsorgte eine Firma illegal Müll.
Bild: Stadtverwaltung

Illegale Müllablagerungen jetzt rund um die 
Uhr über die INGO Stadt-App melden
Bürgerinnen und Bürger können illegale Müllablagerungen ganz 
einfach und rund um die Uhr über die INGO Stadt-App melden. Die 
Funktion ermöglicht eine schnelle und unkomplizierte Übermittlung 
von illegalen Ablagerungen direkt an die zuständigen Stellen der 
Stadtverwaltung. Mit der Erweiterung des digitalen Angebots setzt 
die Stadt ein klares Zeichen für mehr Sauberkeit und Bürgerservice. 
Einwohnerinnen und Einwohnern wird so die Möglichkeit geboten, 
Umweltsünder schnell und anonym zu melden – einfach per Smart-
phone. Unter dem Button "Meine Stadt" ist der "Mängel- und Müll-
melder" leicht zu finden.
Die INGO Stadt-App kann problemlos über die Internetseite der Stadt 
www.st-ingbert.de heruntergeladen werden.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

3x3-Basketballturnier für alle –  
Mitspielen, Mitmachen, Spaß haben!
Am Sonntag, 22.06.2025, lädt die Stadt St. Ingbert gemeinsam mit 
dem Landessportverband des Saarlandes, dem TV St. Ingbert Saints 
und der REWE Group zu einem sportlichen Sommerhighlight ein: ein 
3x3-Basketballturnier für Anfänger und Anfängerinnen ab 16 Jahren 
auf dem REWE-Parkplatz in der Kohlenstraße 17, 66386 St. Ingbert.
Start ist ab 11.00 Uhr, die offizielle Eröffnung folgt um 12.00 Uhr. Mit-
machen können alle, die Lust auf Basketball haben – Vorkenntnisse 
sind nicht zwingend erforderlich. Gespielt wird in der actionreichen 
3x3-Variante: schnell, unkompliziert und ideal für Einsteiger und Ein-
steigerinnen.
Anmeldung ab sofort per E-Mail an: 3x3@lsvs.de
Doch nicht nur auf dem Court wird etwas geboten:
Für die gesamte Familie gibt es ein buntes Rahmenprogramm mit:

•  Musik vom DJ
•  Essen und Getränken
•  Spielen für Kinder und Familien
•  Verschiedenen Sport- und Mitmachangeboten
Kommt vorbei, bringt eure Freunde mit und erlebt einen aktiven Tag 
voller Bewegung, Musik und Gemeinschaft!
Plakat Seite 11: Stadtverwaltung

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

„Rettungswege freihalten – jede Minute zählt“
Appell der Stadtverwaltung und Feuerwehr: Rücksichtsvoll und 
ordnungsgemäß parken
Die Stadtverwaltung St. Ingbert und die Freiwillige Feuerwehr rich-
ten einen dringenden Appell an alle Verkehrsteilnehmer: Parken Sie 
verantwortungsvoll – damit Rettungskräfte im Ernstfall schnell helfen 
können.

Die Feuerwehr Rohrbach stellte bei einem Fahrertraining einige Engstel-
len fest.� Bild: Frank Hoff-
mannHintergrund ist eine wachsende Problematik in vielen Straßen 
St. Ingberts: Enge Fahrgassen, zugeparkte Kreuzungsbereiche und 
unübersichtliche Engstellen erschweren zunehmend die Durchfahrt 
von Feuerwehr- und Rettungsfahrzeugen aber auch von Lieferdiens-
ten. Bei internen Fahrertrainings der Feuerwehr in Rohrbach wurde 
festgestellt, dass die schweren Einsatzfahrzeuge in vielen Fällen nur 
mit erheblichem Aufwand – durch Rangieren oder im Schritttempo – 
durch bestimmte Straßenabschnitte fahren können. Im Notfall kann 
dies lebensentscheidende Minuten kosten.
Besonders kritisch sind:
•  zugeparkte Einmündungen und Kreuzungen
•  Fahrzeuge auf schmalen Fahrbahnen beidseitig geparkt
•  das Parken in Feuerwehrzufahrten und vor oder auf Hydranten
Die Stadtverwaltung erinnert daher an die wichtigsten Regeln:
•  �Halten Sie mindestens 3 Meter Restfahrbahnbreite frei – für Feuer-

wehrfahrzeuge mit bis zu 2,55 m Breite plus Spielraum.
•  �Parken Sie nicht in Kreuzungsbereichen oder direkt an Einmündun-

gen.
•  Halten Sie Feuerwehrzufahrten und Hydranten unbedingt frei.
Denken Sie daran: Auch wenn ein PKW „gerade noch so passt“, ist 
das für ein Löschfahrzeug oft zu eng.
Feuerwehr und Stadt appellieren an alle Verkehrsteilnehmer:  
„Rettungskräfte brauchen Platz – bitte helfen Sie mit. Ordnungsge-
mäßes Parken ist ein aktiver Beitrag zur Sicherheit und zum Bevölke-
rungsschutz – für Ihre Nachbarn, Ihre Familie, für alle in unserer Stadt.“

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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 Brand eines Sattelaufliegers auf der A6 bei 
Rohrbach 
Am Freitagmorgen, 23.05.2025, kam es gegen 7:30 Uhr auf der Auto-
bahn A6 in Fahrtrichtung Mannheim, kurz hinterder Anschlussstelle 
Rohrbach, zu einem Brand eines Sattelaufliegers. Geladen hatte das 
Fahrzeug drei  Bandstahlrollen mit jeweils ca. 8 Tonnen Gewicht.
Der Fahrer bemerkte frühzeitig den Brandausbruch im Bereich des 
Aufliegers, hielt auf der rechten Fahrspur an und koppelte geistesge-
genwärtig die Zugmaschine ab. Diese blieb dadurch unbeschädigt.
Die Freiwillige Feuerwehr St. Ingbert rückte mit insgesamt 30 Einsatz-
kräften aus den Löschbezirken Rohrbach, Hassel und St. Ingbert-Mit-
te an. Unter schwerem Atemschutz wurde der brennende Auflieger 
zügig gelöscht. Im Anschluss wurde ein Schaumteppich aufgetragen, 
um ein Wiederaufflammen zu verhindern.
Während der Löscharbeiten war die A6 im betroffenen Abschnitt voll-
ständig gesperrt. Die Bergung des Aufliegers übernimmt derzeit ein 
spezialisiertes Abschleppunternehmen.
Neben der Feuerwehr waren auch der Kreisbrandinspekteur, die  
Polizei sowie Vertreter der Autobahn GmbH im Einsatz.

Neues Tanklöschfahrzeug TLF 4000  
in Dienst gestellt
Die Stadtverwaltung und die Freiwillige Feuerwehr St. Ingbert haben 
ein neues, hochmodernes Tanklöschfahrzeug (TLF 4000) in Dienst 
gestellt. Das Fahrzeug ersetzt ein 27 Jahre altes TLF auf Unimog-Ba-
sis aus dem Jahr 1997 und stellt eine bedeutende Investition in die  
Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger dar.
Das TLF 4000 ist für den vielseitigen Einsatz bei Bränden und tech-
nischen Hilfeleistungen konzipiert. Es verfügt über einen Löschwas-
servorrat von 5.000 Litern Wasser sowie 700 Liter Schaummittel. Zu-
sätzlich ist es mit einem fest montierten Wasserwerfer und einem 
tragbaren Werfer sowie umfassender Schaumtechnik ausgestattet. 
Das Fahrgestell stammt von MAN, der feuerwehrtechnische Aufbau 
wurde von der Firma Rosenbauer realisiert.
Die Kosten für Fahrgestell und Aufbau ohne feuerwehrtechnisches 
Material belaufen sich auf ca. 500.000 Euro.
Zur umfangreichen Beladung zählen neben verschiedenen Ar-
ten von Schaummitteln auch CO₂- und Pulverlöscher, ein Lichtmast  
sowie spezielles Equipment für besondere Einsatzlagen:
Löschlanzensystem (TFT Transformer Nozzle-System) zum Kühlen 
von Akkus brennender Elektrofahrzeuge
PKW-Löschdecke zur Eindämmung von Fahrzeugbränden
Waldbrandbekämpfungsmaterial, um auf zunehmende Vegetations-
brände vorbereitet zu sein
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer betonte bei der offiziellen Überga-
be: „Mit dem neuen TLF 4000 investieren wir gezielt in die Sicherheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger. Das Fahrzeug ist für spezielle Ein-
satzsituationen ausgelegt und stellt eine wichtige Komponente bei 
der Wasserzulieferung für unterschiedlichste Szenarien dar.“
Nach der Übergabe wurde das Fahrzeug gesegnet. Derzeit findet die 
Ausbildung an dem Fahrzeug statt, um es in Kürze in den Einsatzbe-
trieb aufzunehmen.

Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer (3.vl. übergibt symbolisch den Schlüs-
sel an Löschbezirksführer Wolfram Zintel (4vl.) und Wehrführer Jochen 
Schneider (5 vl.)� Bild: G. Faragone

St. Ingbert | MitteS
Kinderflohmarkt  
des Kinderschutzbundes OV St. Ingbert e.V.
Am Samstag, den 05. Juli 2025, findet in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr wieder der Kinderflohmarkt des Kinderschutzbundes OV 
St. Ingbert e.V. statt. Vor der Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes, 
also direkt vor der Stadthalle St. Ingbert, können die kleinen Verkäufer 
Spielzeug und Kinderbücher verkaufen (keine Kleidung!) und somit 
ihr Taschengeld auffrischen. Ein Tisch oder eine Decke müssen mit-
gebracht werden. Weitere Infos gibt es bei der Anmeldung per Email 
unter info@kinderschutzbund-igb.de

AWO Seniorenzentrum Bruder-Konrad-Haus
20 Jahre Bruder-Konrad-Haus – Jubiläumsfeier und Sommerfest 
am 28. Juni 2025
Das AWO Seniorenzentrum Bruder-Konrad-Haus in St. Ingbert feiert 
am Samstag, 28. Juni 2025, sein 20-jähriges Bestehen mit einem gro-
ßen Sommerfest. Die Veranstaltung findet von 11 bis 18 Uhr statt und 
steht unter der Schirmherrschaft von Irene Kaiser, der Ortsvorsteherin 
von St. Ingbert-Mitte.
Das vielfältige Programm reicht von musikalischen Highlights mit 
„Die Laabtaler“ und Alfred Hunsicker bis hin zu einem Auftritt der 
Line-Dance-Gruppe „Schwungvoll durchs Leben“. Zudem werden 
fünf langjährige Mitarbeiter*innen im Rahmen einer Feierstunde für 
ihre Dienstjubiläen geehrt.
Für die kleinen Gäste gibt es ein buntes Kinderprogramm mit Hüpf-
burg und Kinderschminken. Kulinarisch verwöhnt das Haus seine 
Gäste mit Gulasch- und Kartoffelsuppe, Kaffee und Kuchen, frischem 
Bier vom Fass und einer Eismanufaktur im Garten. Eine Diashow im 
Foyer blickt auf 20 Jahre gelebte Geschichte zurück.
Vertreter*innen der Presse sind herzlich eingeladen, über das Fest 
und das Jubiläum zu berichten.
Ihr Team des Bruder-Konrad-Hauses

Kinderfest bei der DJK Sportgemeinschaft 
Dieses Jahr lädt die DJK Sportgemeinschaft zu ihrem Kinderfest un-
ter dem Motto "Sommer, Sonne, Strand und Me(h)r“ ein. Passend 
zur kommenden Urlaubszeit wird am Sonntag den 15. Juni von 14.30 
bis 18.00 Uhr die Spielwiese die Familien für einige Stunden zu einer 
Urlaubsreise einladen. 
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Auf dem Hundeübungsplatz der Ortsgruppe St. Ingbert in der Ost-
straße (In der Au) werden über 20 Spielstationen aufgebaut, bei de-
nen die Kinder Geschick und Sportlichkeit rund um die schönste Zeit 
des Jahres unter Beweis stellen können. 
Es ist sicherlich für jede Altersklasse etwas dabei und die DJK SG St. 
Ingbert wird wieder eigene kreative Spielstationen erfinden um das 
Thema spielerisch umzusetzen. Spielkarten gibt es vor Ort. Mitglieds-
kinder sind kostenlos und Nichtmitglieder zahlen 4,00 Euro. 
Natürlich ist auch für Speisen & Getränke bestens gesorgt und die 
Kuchentheke lädt die großen Besucher zum gemütlichen Verweilen 
ein, während die Kinder auf Entdeckungsreise rund den Sommer- 
urlaub gehen können!
Das Kinderfest-Team und die vielen ehrenamtlichen HelferInnen freu-
en sich auf ihren Besuch. Nähere Informationen über die Geschäfts-
stelle der DJK-SG St. Ingbert unter Telefon 06894-381026 oder Email: 
djk-sg-st.ingbert@t-online.de

Aquaristik- und Terraristikbörse der Aquarien- 
und Terrarienfreunde Ludwigia St. Ingbert
Am Sonntag, den 15. Juni, findet von 10 bis 12 Uhr die monatliche 
Aquaristik- und Terraristikbörse der Aquarien- u. Terrarienfreunde 
Ludwigia e.V. im Bürgerhaus Rohrbach, Obere Kaiserstraße 136 in St. 
Ingbert-Rohrbach, statt. Die Veranstaltung richtet sich an alle Inte-
ressierten, die sich für die Welt der Aquarien- und Terrarienhaltung  
begeistern.
Die Börse bietet ein reichhaltiges Angebot an selbst gezüchteten 
Aquarien- und Terrarientieren (diverse Schauinsekten). Zudem kön-
nen Besucher Wasserpflanzen sowie gebrauchtes Material rund um 
die Aquaristik und Terraristik erwerben. Der Eintritt ist kostenlos und 
der Zugang zu den Räumlichkeiten ist barrierefrei, um allen Interes-
sierten die Teilnahme zu ermöglichen.
Für weiterführende Informationen über den Verein steht die Websei-
te www.aquarienverein-ludwigia.de zur Verfügung. Die Aquarien- u. 
Terrarienfreunde Ludwigia e.V. freuen sich auf zahlreiches Kommen 
und spannende Gespräche rund um die Themen Aquaristik und Ter-
raristik.
Achtung: Im Juli und August machen wir Sommerpause. Die  
weiteren Börsen finden wieder ab September statt, jeweils am 
dritten Sonntag des Monats.

Sozialverband VdK-St. Ingbert
Der VdK-St. Ingbert ging auf große Rundfahrt 
durch den "Bayerischen Wald" 
Am Mittwoch den 28. Mai 2025 startete der Ortsverband St. Ingbert 
mit 46 Mitgliedern auf eine 5 Tagesfahrt in den Bayerischen Wald 
nach "Rattenberg" ins Hotel Dilger-Maierhof.
Donnerstags nach dem Frühstück ging es nach "Passau", dort gab 
es eine sehr interessante Stadtführung, anschließend stand eine  
Drei-Flüsse-Schifffahrt auf dem Programm.
Bis zur Abfahrt ins Hotel zum gemeinsamen Abendesse hatte man 
aber noch genügend Freizeit in Passau gehabt.
Am Freitagmorgen hieß es dann auf nach Röhrnbach zum "Michel-
bauer" dort gab es als Highlight eine Pferdekutschfahrt mit Kaltblut-
pferden durch die herrliche Landschaft von Röhrnbach. Im Anschluss 
daran gab es eine Typisch deftige Brotzeit mit Musikunterhaltung 
durch den Michelbauer. Abends im Hotel empfing uns der Dilgerwirt 
mit einem leckeren Grillbuffet. Am vorletzten Tag ging es nach dem 
Frühstücksbuffet mit einer Reiseleitung auf eine Bayernwald Rund-
fahrt, erstes Ziel war Bad Kötzting, dann weiter ins Glasdorf Weinfurt-
ner in Arnbruck mit Zeit zur freien Verfügung. Die weitere Reise ging 

zum "Großen Arbersee" mit Aufenthalt. Danach ging es zur Whisky 
Destillerie und Bärwurzerei "Drexler" nach Arrach. Am Abend dann 
im Hotel wieder gemeinsames Abendessen.

Foto: Strahberger
Ja und wie es nun mal so ist hieß es am Sonntagmorgen um 10:00 Uhr 
bitte alle einsteigen der Bus fährt wieder nach St. Ingbert.
Unterwegs ging es aber noch in Hauptstuhl zum "Gasthof Zum  
Ochsen" wo wir alle zu Abend gegessen haben.
Es waren mal wieder fünf ganz tolle Tage bei schönstem Wetter und 
einer sehr lustigen Reisegruppe.
Michael Stalter, 1. Vorsitzender

RohrbachR
TV 66 Rohrbach-Tennis
Ein Dorf spielt Beachtennis
Am 14.06.2025, von 09:00 bis 20:00 Uhr veranstaltet die Tennis-Ab-
teilung des TV 66 Rohrbach in der Kahler Allee 90 ein Beachtennis-
Turnier. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Gespielt werden Herren, Damen und Mixed.
Anmeldung unter tv66tennis@gmx.de

Feuerwehr Rohrbach
Vom 13. bis 15. Juni öffnet die Feuerwehr Rohrbach ihre Türen 
– Einladung zur Vorstellung des Gerätehauses und der Einsatz-
fahrzeuge
Der Löschbezirk Rohrbach der freiwilligen Feuerwehr St. Ingbert  
öffnet von Freitag 13. Juni bis Sonntag 15. Juni für Kinder und Erwach-
sene seine Türen – zum nunmehr dritten Mal im neuen Gerätehaus.
Ab 18:00 Uhr sind am Freitag alle Bürgerinnen und Bürger zur Eröff-
nung eingeladen. Der traditionelle Fassanstich wird durch die Bläser-
gruppe und den Schützenverein begleitet.
Auch am Samstag öffnen sich die Tore wieder ab 18:00 Uhr für span-

www.schreinermeister-bohm.de

Schauen Sie  
sich unsere  
Arbeiten an:

Industriestr. 1 · 66386 St. Ingbert-Rohrbach
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nende Einblicke in das  Feuerwehrgerätehaus neben der Rohrbach-
halle. Im Laufe des Abends wird ein DJ-Duo mit aktueller Party-Musik  
begeistern, mit coolen Getränken und entsprechendem kulinarischem  
Angebot wird für Jung und Alt bestens gesorgt.

Bild: F. Hoffmann
Der Sonntag beginnt bereits um 11:00 Uhr mit dem traditionellen 
Frühschoppen, bevor um 12:00 Uhr die Feuerwehrküche zum Mit-
tagessen öffnet. Dieses Jahr stehen Spießbraten mit Kartoffelsalat, 
Leberknödel mit Sauerkraut und Salat-Bowls zur Mittagszeit bereit.  
Im Café des Gerätehauses werden verschiedene selbstgebackene  
Kuchen und Torten angeboten.
Die Jugendfeuerwehr wird sich speziell an diesem Sonntag präsen-
tieren und ein kurzweiliges Kinderprogramm gestalten. Darüber  
hinaus wird es auch wieder die beliebten Rundfahrten mit dem  
Feuerwehrfahrzeug geben.
Eine große Fahrzeug- und Geräteschau der aktuellen Einsatzfahrzeuge  
des Löschbezirks Rohrbach findet an allen Tagen statt. Die Ausstel-
lung wird zeitweise durch weitere Spezialfahrzeuge aus dem Stadt-
gebiet ergänzt.
An allen Tagen stehen kühle Getränke, spritzige Sommerdrinks, der 
Feuerwehrgrillwagen sowie Merguez-Taschen oder auch vegeta-
rische Falafel-Taschen bereit, den Durst und Hunger der Besucher  
jederzeit zu stillen.
Die Feuerwehrfrauen und -männer freuen sich auf den Besuch im 
Feuerwehrgerätehaus Rohrbach, Hinter den Gärten 10.
Weitere Infos in den sozialen Medien und unter 
www.feuerwehr-rohrbach.de

Kneipp-Verein Rohrbach
Vortrag mit Übungen „Finger-Qigong“ 
Am Donnerstag, 26. Juni um 17 Uhr lädt der Kneipp-Verein Rohrbach 
zusammen mit Ingeborg Schub, Qigong- Kursleiterin der Dt. Qigong 
Gesellschaft e.V. zu dem Vortrag mit Übungen „Finger-Qigong“ in den 
Kneipp-Treff Obere Kaiserstr. 50, Rohrbach ein. Infos und Anmeldun-
gen bitte unter Tel. 06894 580 888 oder kneippvrohrbach@aol.com.

***
Ein gelungener Festtag beim Kneipp-Verein Rohrbach
Der Wettergott freute sich zusammen mit dem Organisationsteam 
des Kneipp- Verein Rohrbach auf den diesjährigen Kneipp-Gedenk- 
und Gesundheitstag. Ein strahlendblauer Himmel begleitete das Fest 
den ganzen Tag und bildete den perfekten Rahmen für schöne Stun-

den. Mit einem Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes, 
der vom Kirchenchor mitgestaltet wurde, begann der Tag. Im Kneipp-
Treff wartete danach bereits ein reichhaltiges Buffet mit vielen Lecke-
reien auf die Besucher. Die fleißigen ehrenamtlichen Helfer hatten 
für jeden Geschmack etwas vorbereitet, es musste niemand hungrig 
bleiben. Auch die anschließende Auswahl an Kuchen und Torten ließ 
keine Wünsche offen.
Die 1. Vorsitzende Christel Michély-Fickinger war erfreut über den 
Besuch des Ehrenvorsitzenden des Kneipp-Bund Landesverband 
Saarland, Robert Ruffing und Gattin, sowie der Landesvorsitzen-
den Marion Schmidt. Ein besonderes Highlight des Tages waren die 
Auftritte der Kindertanzgruppen des Vereins „Kreativer Kindertanz“,  
„Mini-Dance“ und „Tanzfeen“ unter Leitung von Nicole Buhmann, 
die zu aktueller Musik ihr Können zeigten. Auch die Besucher waren 
danach aufgefordert, im Line Dance ein paar Kalorien zu verbren-
nen. Der Verein möchte sich auf diesem Weg bei allen freiwilligen 
Helfern, die an der Organisation und Durchführung des Tages, am  
Kuchenbacken, am Salate- und Herrichten aller Köstlichkeiten privat 
die Zeit genommen haben und vor allem bei dem starken Männertrupp 
des Musikvereins Rohrbach, der so tatkräftig beim Auf- und Abbau  
geholfen hat, herzlich bedanken.

RentrischR

Sommerfest des RCV – die Holzhauer –  
am 14. Juni ab 15:11
Die Holzhauer laden alle Freunde des RCV herzlich zu ihrem Sommer-
fest anlässlich der Eröffnung des neuen Vereinshauses ein.
Das Sommerfest findet am 14. Juni 2025 ab 15.11 Uhr auf dem ehe-
maligen Gelände des TC Rentrisch im Rentrischer Weg statt. Der RCV 
freut sich sehr darauf, euch begrüßen zu dürfen. Um besser planen zu 
können, wird um Anmeldung unter der 06894/87134 gebeten.
RCV – die Holzhauer
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Biosphären VHSB

Im Juni bietet die Biosphären-VHS St. Ingbert 
zahlreiche Veranstaltungen an
Infoveranstaltung "Eigenvorsorge im Katastrophenfall"
Am Mittwoch, 11. Juni um 18 Uhr, Infoveranstaltung zum Thema:  
"Eigenvorsorge im Katastrophenfall" (Nr.: 1.0421) an. Die Veranstal-
tung findet in der Feuerwehrzentrale, Kohlenstraße 73, statt. Direkt-
link zur Anmeldung: www.vhs-igb.de/1.0421
Stadtteilrundgang: Grenzen mit großer Geschichte - Auf Spuren-
suche zwischen St. Ingbert und Rentrisch
Am Samstag, 28. Juni um 15 Uhr, Stadtteilrundgang: "Grenzen mit 
großer Geschichte - Auf Spurensuche zwischen St. Ingbert und  
Rentrisch" (Nr. 1.0911). Treffpunkt ist der Spellenstein in Rentrisch, 
Am Spellenstein 12. Die Teilnahme ist kostenlos. Direktlink zur 
Anmeldung: www.vhs-igb.de/1.0911
Allgemeiner Hinweis: Eine Anmeldung ist stets erforderlich, auch 
bei kostenlosen Angeboten. Weitere Infos bei Frank Ehrmantraut: 
Tel. 06894 13-726, E-Mail: vhs@st-ingbert.de oder www.vhs-igb.de

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850

Impressum: Herausgeber MTYPE media GmbH, Untertürkheimer Str. 21a, 
66117 Saarbrücken, Tel. 0681/58850, www.mtypemedia.de, igb@mtypemedia.de  
Verantwortlich im Verlag: �Für den redaktionellen Teil Patric Kruchten, für den 

Anzeigenteil Peter Kruchten, Alexandra Linsel
Bezugsbedingungen und -möglichkeiten: Kostenlose Zustellung an alle 
Haushalte in St. Ingbert und ihren Ortsteilen. Bei Nichtlieferung bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag, darüberhinaus sind weitere Schadensersatzan-
sprüche ausdrücklich ausgeschlossen. Für Manuskripte und Fotos übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige 
Anzeigenpreisliste.  
Fotos: © MTYPE media GmbH, stock.adobe.com, Stadt St. Ingbert
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– Ehre den Toten – Hilfe den Lebenden –

seit 1932Beerdigungsinstitut

Inh. Annekatrin Thiery / Markus Lauer • Fachgeprüfte Bestatter

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Telefon (06894) 6586
66386 St. Ingbert, Karl-August-Woll-Straße 6

www.thiery-kroener-bestattungen.de


